
Arbeitsgemeinschaft Strafrecht des DAV
c/o movea. world event network GmbH
Belfortstraße 8, 81667 München
Tel. 089 / 18 93 88 - 72, Fax - 88, Mail: veranstaltung@ag-strafrecht.de

35. Herbstkolloquium 2018
Der Verteidiger und sein Mandant 

Bei der Veranstaltung werden Foto- und Videoaufnahmen gemacht, die ggf. in den DAV-Medien veröffentlicht werden. 
Eine Zusammenfassung finden Sie anschließend unter www.ag-strafrecht.de

TAGUNGSBEITRAG: inkl. Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen am Freitag, 9.11.2018, inkl. 1 Softgetränk
FRÜHBUCHERRABATT – Bei Anmeldung und Bezahlung bis zum 30.09.2018:

€ 360,- für Mitglieder der AG Strafrecht und des FORUM Junge Anwaltschaft, € 460,- für Nichtmitglieder
Bei Anmeldung und Bezahlung ab dem 01.10.2018:

€ 420,- für Mitglieder der AG Strafrecht und des FORUM Junge Anwaltschaft, € 520,- für Nichtmitglieder
Kostenbeitrag zur Abendveranstaltung:

€ 80,- pro Person inkl. Begrüßungsgetränk und Abendessen im „Osman 30“ zzgl. weiterer Getränke

8,5 Std. Fortbildung 

nach § 15 FAO;

mit IT-Forum 10,5 Std.

17.15 Uhr  Mitgliederversammlung
20.00 Uhr  Abendveranstaltung im Osman 30 im Kölnturm

Freitag, 9. November 2018

09.45 – 10.00 Uhr
Begrüßung
Dr. Dirk Lammer, RA und FAStR, Berlin
Vorsitzender des Geschäftsführenden Ausschusses der
Arbeitsgemeinschaft Strafrecht
Grußworte
10.00 – 11.00 Uhr
Der Verteidiger und sein Mandant 
Prof. Dr. Ferdinand Gillmeister, RA und FAStR, Freiburg
11.00 – 11.30 Kaffeepause
11.30 – 12.30 Uhr
Mandant und Verteidigung – eine Außensicht
Andrea Titz, Direktorin am Amtsgericht, Wolfratshausen 
Moderation: Dr. Dirk Lammer, RA und FAStR, Berlin
12.30 – 14.00 Uhr Mittagspause
14.00 – 17.00 Uhr 
Strafrechtliche Schwerpunkte im Fokus
Aktuelle Entwicklungen werden kompakt in zwei Sektionen
vorgestellt:

Sektion 1
„Anwaltsvertraulich“ – Die Pflicht zur Unterrichtung des
Mandanten
Prof. Dr. Michael Tsambikakis, RA und FAStR, Köln 
Die Vertretung des Angeklagten durch die Verteidigung
Doris Dierbach, RAin und FAinStR, Hamburg 
Der Mandant in der Insolvenz 
Dr. Sibylle von Coelln, RAin und FAinStR, Düsseldorf
Moderation: Prof. Dr. Heiko Ahlbrecht, RA und FAStR,
 Düsseldorf

Sektion 2
Mandantenwille und Verteidigung 
Benedikt Pauka, RA und FAStR, Köln 
Pflichtverteidigung ohne Vertrauen
Fenna Busmann, RAin, Hamburg
Die Übernahme von Verteidigerkosten durch Dritte
Dr. Matthias Brockhaus, RA und FAStR, Essen  
Moderation: Dr. Ines Kilian, RAin und FAinStR, Dresden

9. und 10. November 2018 in Köln
im Pullman Hotel Köln

Samstag, 10. November 2018

09.00 – 10.30 Uhr
Mandat und Datenschutz
Dr. Eren Basar, RA und FAStR, Düsseldorf 

Mandant und Verteidiger – eine psychoanalytische Sicht 
Dr. med. Alexander Böhle, Berlin

Moderation: Sonka Mehner-Heurs, RAin und FAinStR, Essen
10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause
11.00 – 11.30 Uhr
Die Arbeitsgemeinschaft verleiht die Auszeichnung pro reo 

11.30 – 13.00 Uhr 
„Pakt für den Rechtsstaat“ – Beschleunigung, Verein -
fachung, Wahrheitsfindung
Podiumsdiskussion mit Herbert Mertin, Minister der Justiz
Rheinland-Pfalz, Mainz; Barbara Stockinger, Riin OLG,
 Präsidium des Deutschen Richterbundes, München; 
Jost Müller-Neuhof, Tagesspiegel, Berlin; Prof. Dr. Reinhold
Schlothauer, RA und FAStR, Bremen
Moderation: Jes Meyer-Lohkamp, RA und FAStR, Bremen,
und Christof Püschel, RA und FAStR, Köln

14.00 – 16.00 Uhr – 19. IT-Forum
Cyberkriminalität – Teil 1: Aktuelle Lage der Cyberkriminalität - Trends, Phänomene, Fallbeispiele

Teil 2: Kernprobleme der Strafverfolgung im Netz - Cryptowars 3.0, Transnationaler Datenzugriff, Materielles Strafrecht
Markus Hartmann, OStA, Leiter der Zentral- und Ansprechstelle Cybercrime (ZAC) NRW, Köln; Diana Nadeborn, RAin, Berlin

Moderation: Dr. Panos Pananis, RA, Berlin



Strafrechtliche Schwerpunkte im Fokus:
Die Vorträge in Sektion 1 und 2 werden zeitlich parallel angeboten. Nach jedem Vortrag kann zwischen
den Sektionen gewechselt werden. Nach allen Vorträgen besteht Gelegenheit zur Diskussion und zum
Erfahrungsaustausch. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 

Strafverteidiger-Kolloquium 2018

Sektion 1

„Anwaltsvertraulich“ – Die Pflicht zur Unter-
richtung des Mandanten
Prof. Dr. Michael Tsambikakis, RA und FAStR,

Köln

n Begriffsklärung

n Verhältnis zur Unterrichtungspflicht

n Autonomie durch Information

n Verhältnis zur Verschwiegenheitspflicht

Die Vertretung des Angeklagten durch die
Verteidigung
Doris Dierbach, RAin und FAinStR, Hamburg

n Die Rechtsstellung des Verteidigers

n Die Vertretung des abwesenden Angeklagten
Exkurs: Anordnung des persönlichen 
Erscheinens

n Vertretung im Strafbefehlsverfahren

n Vertretung in Berufungs- und Revisionshaupt-
verhandlungen

n Chancen und Risiken der Verteidigung des
abwesenden Angeklagten für den Verteidiger

n Haftung des Verteidigers

Der Mandant in der Insolvenz
Dr. Sibylle von Coelln, RAin und FAinStR, 

Düsseldorf

n Beratungs- und Verteidigungsschwerpunkte
bei der Mandatierung in der Krise oder im
(vorläufigen) Insolvenzverfahren 

n Realistische Verteidigungsziele

n Die Neuregelung der Vermögensabschöpfung
– Fallstricke für den Mandanten, insbesondere
mit Blick auf § 97 InsO

n Vergütung des Verteidigers durch den
 insolventen Mandanten 

Sektion 2

Mandantenwille und Verteidigung
Benedikt Pauka, RA und FAStR, Köln

n Der Verteidiger im Spannungsfeld von Gesetz
und Mandantenvertrauen

n Beschränkung der Willensverwirklichung
durch gesetzliche Verbote

n Was schuldet der Verteidiger seinem
 Mandanten?

n Der Mandantenwille in Pflicht- und Wahl -
verteidigungsmandaten

n Sinnvolle Einflussnahme des Mandanten auf
die Verteidigungsstrategie

n Umgang mit Divergenzen zwischen Mandan-
tenwille und Verteidigerwille

Pflichtverteidigung ohne Vertrauen
Fenna Busmann, RAin, Hamburg

n Vertrauen und Mandatsverhältnis – zwischen
Organstellung und Interessenvertretung

n Pflicht zur Verteidigung – Entstehung und
Auflösung einer Zwangsgemeinschaft 

n Rechtsprechung zu § 143 StPO

n Verlust des Vertrauens – Dilemma zwischen
Darlegungslast und Verschwiegenheitspflicht 

Die Übernahme von Verteidigerkosten durch
Dritte
Dr. Matthias Brockhaus, RA und FAStR, Essen

n Die strafrechtliche und berufsrechtliche
Zulässigkeit der Verteidigerkostenübernahme
durch Dritte

n Individuelle Risiken im Zusammenhang mit
der Kostenübernahme (Geldwäsche, Partei-
verrat, Verschwiegenheit u.a.)

n Formale und inhaltliche Aspekte (Aufklärungs-
pflichten) sowie praktische  (Umsetzungs-)
Fragen

n Steuerliche Aspekte 

n Kostenübernahme bei Krise und Insolvenz 



Zimmerreservierung:
Wir haben im Tagungshotel Pullman Hotel Köln (Tel. 0221 275 2200) Zimmer in verschiedenen
Kategorien ab EUR 143,- inkl. Frühstück im Einzelzimmer als Abrufkontingent für Sie reserviert.

Das Abrufkontingent gilt bis zum 10. Oktober 2018. Spätere Buchungen sind nach Verfügbar-
keit möglich. Wir empfehlen eine frühzeitige Buchung unter dem Stichwort „AG-Strafrecht“, um
von diesen Konditionen zu profitieren.

Abendveranstaltung im Osman 30 im Kölnturm:
im Rahmen des 35. Herbstkolloquiums 2018 in Köln

Strafverteidiger-Kolloquium 2018

Unsere Hotline: Telefon 089 / 18 93 88 72

Exklusive Location – OSMAN 30 im Kölnturm
Mit fantastischer Aussicht über die Domstadt mit Blick bis zum Siebengebirge rheinaufwärts und
bis zum Düsseldorfer Fernsehturm rheinabwärts

Beitrag zur Abendveranstaltung
am 9. November 2018
80,- € inkl. Aperitif, 2-Gang Buffet
zzgl. weiterer Getränke

OSMAN 30
Im Mediapark 8
50670 Köln



Arbeitsgemeinschaft Strafrecht
des DeutschenAnwaltVereins

Arbeitsgemeinschaft Strafrecht des DAV
c/o movea. world event network GmbH
Belfortstraße 8

81667 München

Anmeldung
zum Strafverteidiger-Kolloquium in Köln am 09. und 10. November 2018
Hiermit melde ich mich verbindlich für o.g. Veranstaltung an und akzeptiere die Stornierungsbedingungen.
Mit der Anmeldebestätigung erhalte ich eine Rechnung über den entsprechenden Tagungsbeitrag.

o Ich möchte nur am Kolloquium teilnehmen.

o Ich möchte am Kolloquium und am Internetforum teilnehmen. 
(Ausgabe der Teilnahme bestätigung erfolgt jeweils am Ende der einzelnen Veranstaltungen)

o Ich bin Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Strafrecht oder des FORUM Junge Anwaltschaft im DAV. 

o Ich bin Nichtmitglied. 

o Ich bin noch kein Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Strafrecht. Ich erkläre verbindlich, dass ich Mitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Strafrecht werde und bitte bereits jetzt den ermäßigten Tagungsbeitrag in Rechnung zu stellen. 

An der Abendveranstaltung im „Osman 30“ am Freitag, 09. November 2018, Beginn um 20.00 Uhr,

o   nehme ich alleine teil.                            o    nehme ich mit einer Begleitperson teil. 

Kosten Tagungsbeitrag: 
inkl. Kaffeepausen, Tagungsgetränke am 09./10. November 2018 und Mittagessen inkl. 1 Softgetränk am 
Freitag, 09. November 2018, zzgl. Getränke

FRÜHBUCHERRABATT – Bei Anmeldung und Bezahlung bis zum 30. September 2018:
EUR 360,- für Mitglieder der AG Strafrecht und des FORUM Junge Anwaltschaft · EUR 460,- für Nichtmitglieder

Bei Anmeldung und Bezahlung ab dem 1. Oktober 2018: 
EUR 420,- für Mitglieder der AG Strafrecht und des FORUM Junge Anwaltschaft · EUR 520,- für Nichtmitglieder

Kostenbeitrag zur Abendveranstaltung:
EUR 80,- pro Person inkl. Begrüßungsgetränk und Abendessen im „Osman 30“ zzgl. weiterer Getränke

Hinweis: 
Falls der Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft Strafrecht (EUR 100,- pro Jahr) bis zum Tage der Veranstaltung erfolgt, wird der ermäßigte
Tagungsbeitrag in Rechnung gestellt.

Stornierungen:
Sollten Sie nach bereits erfolgter Anmeldung an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir Sie, dies spätestens bis zum 12. Oktober
2018 schriftlich mitzuteilen. Nach diesem Zeitpunkt wird eine Verwaltungsgebühr in Höhe von EUR 100,- berechnet. Bei Stornierung
nach dem 4. November 2018 und bei Nichterscheinen ist der volle Tagungsbeitrag zu entrichten.

o Rechtsanwalt/in                                                 o Rechtsanwalt/in und Notar/in

o Fachanwalt/in für Strafrecht                              o ___________________________________

Name, Vorname, Titel

Kanzlei

Straße, PLZ, Ort

Telefon                                             Fax                                                  E-Mail

Datum                                             Unterschrift

FAX: 089 / 1
8 93 88 - 8

8




